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Niederschrift 
 
über die 14. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Arlewatt am  
22. September 2016 in Sportheim in Arlewatt. 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21.20 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeisterin Silke Clausen 
2. Gemeindevertreter Hans-Otto Christiansen 
3. Gemeindevertreter Heiko Jacobsen 
4. Gemeindevertreter Olaf Mikosch 
5. Gemeindevertreter Sönke Petersen 
6. Gemeindevertreter Helmut Otzen 
7. Gemeindevertreter Marco Otzen 
8. Gemeindevertreter Christian Lorenzen Paulsen 
9. Gemeindevertreter Jürgen Schultheiß 
 
Außerdem sind anwesend: 
Björn Petersen, Amt Nordsee-Treene, Schriftführer 
sowie 2 weitere Zuhörer 
 
Tagesordnung 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 13. Sitzung am 30.6.2016 
3. Bericht der Bürgermeisterin 
4. Bericht der Ausschussvorsitzenden und Delegierten 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6. Sanierung des Bürgersteiges an der Hauptstraße 
 
Nicht öffentlich 
7. Grundstücksangelegenheiten 
 
 
Bürgermeisterin Silke Clausen eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Arlewatt. Sie begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht herzlich und stellt die 
ordnungs- und fristgemäße Ladung fest. Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht 
erhoben. Der Gemeindevertretung Arlewatt ist beschlussfähig. 
 
 
1. Einwohnerfragestunde       
 
Wehrführer Klaus Albertsen bedankt sich für die gute Zusammenarbeit im Jahr 2016. Die 
angedachte Dachsanierung am Feuerwehrgerätehaus wurde ins Jahr 2017 verschoben. Er 
berichtet, dass die Feuerwehr zwei Motorsägen gestiftet bekommen hat. Es sollen jüngere 
Mitglieder der Feuerwehr einen Sägeschein machen. Daher bittet er um Übernahme der 
Kosten von zwei Sätzen Schutzkleidung zu je ca. 165 €.  
Dies wird einstimmig von der Gemeindevertretung befürwortet. Nach der Kranzniederlegung 
wird es im Feuerwehrgerätehaus Kaffee und Kuchen geben, jeder ist herzlich willkommen. 
 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 13. Sitzung am 30.6.2016       
 
Die Niederschrift wird einstimmig in der vorliegenden Form festgestellt. 
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3. Bericht der Bürgermeisterin       
 
Silke Clausen berichtet über folgende Angelegenheiten: 
• Wahrnehmung diverser Gratulationstermine anlässlich Geburtstagen, Hochzeitstagen 

etc. 
• Dank an Olaf Mikosch und Hans Otto Christiansen für die Übernahme der Termine 

während des Urlaubs. 
• Die Verlegung der Leerrohre ist gestartet. Die Firma Infratech hat im Gerätehaus der 

Feuerwehr ein provisorisches Büro eingerichtet. 
• Es gibt andauernde Probleme mit der Telefonleitung der TNG. Es wird seitens der Te-

lekom eine zu geringe Kapazität zur Verfügung gestellt. 
• Die Betreuung für ein Kind beim Kinderschutzbund hat im Jahr 2015 Kosten in Höhe 

von 4.360,70 € verursacht. 
• Die Werte des Klärteiches sind nicht bedenklich, waren aber auch schon besser. 
• Die Genehmigung für das Arlewatter Zeltfest wurde erteilt. 
• Die Reaktion des Landes auf die Änderung des B-/F-Plans wegen dem Sondergebiet 

Reitsport wurde zur weiteren Veranlassung ans Ingenieurbüro weitergeleitet. 
• Es liegt eine Verlängerungsgenehmigung für die Verfüllung der Kiesgrube vor. 
• Firma Dohle hat den Fliehweg ausgebessert. 
• Der Kredit in Höhe von 300.000 € zum Ankauf der Anteile der SH Netz AG wird mit ei-

nem Zinssatz zu 0,18 % abgeschlossen. 
• Im Zuge des Knickschutzprogramms wurden alle Grundsteuer A Zahler angeschrie-

ben und die Infobroschüre des Kreises weitergeleitet. 
• Vollsperrung B200 - durch die Umleitung sind bisher keine Schäden in der Gemeinde 

entstanden. Es wird die Arbeit bezüglich der Umleitungsplanung gelobt. 
• Bei der Bürgermeisterdienstversammlung beim Kreis waren folgende Inhalte Ge-

sprächsthema: Kreishaushalt; Flüchtlingszahlen sind rückläufig; Windkraft; Landschafts-
schutzgebiete; Mobilitätskonzept; Schulische Assistenz, Schulbegleitungen und 
Schulsozialarbeit sollen besser koordiniert werden. 

• In diesem Schuljahr werden 80 Kinder an der Grundschule Horstedt beschult. 
• Der Schulflur wurde in Regenbogenfarben gestrichen, was nur positive Resonanz her-

vorruft. 
• In der Sporthalle wurde der Boden versiegelt. Dies muss wiederholt werden, da der 

Boden klebt und scheinbar ungebetene Gäste in der Halle Flüssigkeiten verschüttet ha-
ben. 

• Die Sanierung des Daches bei den Umkleiden und der Gaststube an der Sporthalle 
sollte in ferner Zukunft berücksichtigt werden. 

• Bei der Schule in Horstedt muss das Dach der Mietwohnung gemacht werden. Die 
Gaube wurde bereits gemacht, da es durch regnete. 

 
 
4. Bericht der Ausschussvorsitzenden und Delegierten       
 
Aus dem Schulverband hat Bürgermeisterin Clausen bereits berichtet. Der Kindergarten ist 
mit 57 Kindern zurzeit fast ausgelastet. Die Beschäftigten des Kindergartens äußerten den 
Wunsch nach einer Mensa/Essensraum da die jetzige Küche zu klein ist. Obwohl das Essen 
geliefert wird, ist ein Platzmangel unübersehbar. Es sollen An- sowie Umbaumöglichkeiten 
geprüft werden. Des Weiteren wird über eine Gebührenanpassung nachgedacht und disku-
tiert. 
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5. Anfragen aus der Gemeindevertretung       
 
• Es ist eine Beschwerde über den Plattenweg eingegangen. Es wird über verschiedene 

Modelle der Ausbesserung gesprochen. Es wird beschlossen, sich Angebote einzuholen 
und dann alles weitere in der nächsten Sitzung zu beschließen.  

• Im Osterweg ist Breitband verlegt worden. Es sind hohe Kanten an den Straßenrändern 
entstanden. Die Arbeit wird im Allgemeinen als sehr schlecht empfunden und soll mit der 
BBNG besprochen werden. 

• Es wird die Knickpflege der Gemeinde angesprochen. Diese soll wie jedes Jahr durch-
geführt werden. Gemeindevertreter Jacobsen wird sich der Angelegenheit annehmen 
und alles Weitere veranlassen. 

• Olaf Mikosch hat eine Schaukel erneuert.  
• An der Fahrradtour haben 36 Gemeindemitglieder teilgenommen.  
• Am Waterkant-Lauf-Wettbewerb haben 180 Läufer erfolgreich teilgenommen. 
• Die rostigen Geländer am alten Spritzenhaus wurden entfernt. 
• An der Ausfahrt Heuweg/Hauptstraße muss bei einem Grundstück die Hecke entfernt 

werden, da die Sicht stark beeinträchtigt ist. 
• Am Ehrenmal soll es zukünftig keine Einzäunung mehr geben. Es soll eine schöne Ra-

senfläche entstehen, die einen positiven Gesamteindruck hinterlässt. 
• Folgende Termine wurden für den Buschplatz festgelegt: 26.11.16 Olaf Mikosch, 

14.1.17 Marco Otzen, 11.2.17 Christian Lorenzen Paulsen 
 
 
6. Sanierung des Bürgersteiges an der Hauptstraße       
 
Es liegt ein Angebot über 104.000 € vor. Dieses wird als zu teuer angesehen. Es sollen an-
dere Varianten geprüft werden. Des Weiteren soll die BBNG zuerst die Arbeiten verrichten 
und dann wird entschieden wie die Sanierung erfolgen soll und in welchem Umfang. 
 
 
Die Öffentlichkeit ist auf Beschluss der Gemeindevertretung zu TOP 7 ausgeschlossen 
worden, da überwiegende Belange des öffentlichen Wohls oder berechtigte Interessen 
Einzelner es erfordern. 
 
Nicht öffentlich 
 
7. Grundstücksangelegenheiten       
 
….. 
 
Nachdem die Bürgermeisterin die Öffentlichkeit wieder hergestellt hat und die gefassten Be-
schlüsse, soweit möglich, bekannt gegeben hat, bedankt sie sich bei allen Anwesenden für 
die rege Teilnahme und schließt die Sitzung. 
 
 
 
 
Bürgermeisterin   Schriftführer 


